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Gusseiserner Turm in Löbau, weitere Infos auf Seite 17 Foto: Rainer Schmidt 

  9 · 2024 Verlag + Anzeigenverwaltung: Gustav Winter GmbH,  
Herrnhut, Gewerbestraße 2, Telefon 035873 4180, Fax  -41888 
(die Verantwortung für Bilder und Texte in Anzeigen und Zuschriften liegt bei den Auftraggebern) 
Abonnementsverwaltung: Stadtamt Herrnhut, 
Löbauer Straße 18, 02747 Herrnhut, Telefon 035873 34910 
Verantwortlich i.S.d.P.: der Bürgermeister oder seine Beauftragten

Amtsblatt der Stadt Herrnhut  
für Berthelsdorf, Großhennersdorf, Herrnhut, 
Rennersdorf, Ruppersdorf und Strahwalde8. 5. / –,60 €

 
König-Friedrich-August-Turm auf dem Löbauer Berg 

B A U B E G I N N  A M  1 8 .  M A I  V O R  1 7 0  J A H R E N

Pfingstwanderung

Tipp für eine kleine 
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Der nächste »kontakt« 
erscheint am 23. 5. 2024 mittags 
Redaktionsschluss: Do., 16. 5. – 13 Uhr

Manuskripte für den »kontakt« per Mail an 

kontakt@gustavwinter.de

Vom 24. Mai bis 2. Juni 2024 – Festwoche »700 Jahre Ruppersdorf«

VERANSTALTUNGSKALENDER 
 
Mittwoch 8.5.2024 Herrnhut 14.30 Uhr Seniorenverein Herrnhut e. V.: Nachmittag mit Herrn 

Langerfeld, Veranstaltungsraum beim ASB (K 8, S. 20) 
 

Herrnhut 18.30 Uhr Tagespflege am Zinzendorfplatz: KinoAbend,  
(Zinzendorfplatz 16, Herrnhut) (»kontakt« 8, S. 7) 

 

Donnerstag 9.5.2024 Großhennersdorf 13.30 Uhr Seniorensport in der Turnhalle (S. 13) 
 

Berthelsdorf Freundeskreis Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf e.V.: 
Koreanisches Fest am Zinzendorf-Schloss 

 

Freitag 10.5.2024 Berthelsdorf 19.00 Uhr Dorferleben e. V. Berthelsdorf: 
Vortrag: Erich von Däniken – was ist falsch im  
Maya-Land? in der »Alten Schule« (S. 12) 

 

Sonntag 12.5.2024 Herrnhut 11.30 Uhr Heimatmuseum Herrnhut: Ausstellungseröffnung  
Sonderausstellung: »300 Jahre Lernen in Herrnhut«  
(S. 11) 

 

Herrnhut 15.00 Uhr Völkerkundemuseum: James Cook und das »Paradies 
Südsee«? Einem Mythos auf der Spur. (S. 11) 

 

Berthelsdorf 17.00 Uhr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf e.V.: 
Frühlingskonzert im Zinzendorf-Schloss (S. 10) 

 

Dienstag 14.5.2024 Großhennersdorf 14.30 Uhr Rentnertreff: Informationsrunde mit Staatssekretär 
Herrn Conrad Clemens (S. 13) 

 

Herrnhut 19.30 Uhr Herrnhuter Gesprächskreis e. V.: »Ehrenamt und  
Gesellschaft«, Referat Günther Kneschke,  
Obercunnersdorf, im KOMENSKÝ (S. 9) 

 

Di. –So. 14. –19.5.2024 Großhennersdorf / Zittau 21. Neiße-Filmfestival (S. 14 / 15)  
Mittwoch 15.5.2024 Strahwalde 14.00 Uhr Seniorenclub Strahwalde: Musikalische Veranstaltung  

im Volkshaus Strahwalde (S. 15) 
 

Großhennersdorf Seniorenverein e.V. Neundorf a, d, E.:  
Ausflug zum Berzdorfer See mit Schifffahrt (S. 13) 

 

Donnerstag 16.5.2024 Ruppersdorf 14.00 Uhr Rentnertreff Ruppersdorf: Gedächtnistraining  
im Vereinsheim (S. 15) 

 

Samstag 18.5.2024 Berthelsdorf 14.00 –17.00 Uhr Schwenkfeldhaus Berthelsdorf: Tag der offenen Tür 
(S. 12) 

 

Samstag 18.5.2024 Herrnhut jeweils Völkerkundemuseum: Die Sammlung James Cook.  
Sonntag 19.5.2024 15.00 Uhr Eine Weltreise im Museum.  (S. 11) 
 

Dienstag 21.5.2024 Großhennersdorf 14.00 Uhr Kreativgruppe des Rentnertreffs trifft sich  
in der »Alten Schule« (S. 13) 

 

Herrnhut 19.00 Uhr Brüdergemeine: Frauenabend »Frauen mitten im Leben« 
mit Lagerfeuer im KOMENSKÝ (S. 16) 

 

Mittwoch 22.5.2024 Herrnhut 14.30 Uhr Seniorenverein Herrnhut e.V.: Veranstaltung mit 
Staatssekretär für Sachsen, Herrn Conrad Clemens 
beim ASB  (S. 15) 

 

Donnerstag 23.5.2024 Großhennersdorf 13.30 Uhr Seniorensport in der Turnhalle (S. 13) 
 

Samstag 25.5.2024 Großhennersdorf 14.00 Uhr Familienwanderung durch die Teichdämme 
Treffpunkt am Parkplatz WBG (S. 12)
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Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht  
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Wahl zum Europäischen 
Parlament und für die gleichzeitig stattfindenden 
Kommunalwahlen am 09.06.2024 
 

1. Das Wählerverzeichnis für die Stadt Herrnhut wird in der 
Zeit vom 20.05.2024 bis 24.05.2024 während der allgemei-
nen Öffnungszeiten  

 

Montag Pfingstmontag geschlossen 
Dienstag 09:00 –12:00 Uhr und 14:00 –18:00 Uhr 
Donnerstag 09:00 –12:00 Uhr und 14:00 –17:00 Uhr 
Freitag 09:00 –12:00 Uhr 

 

im Stadtamt Herrnhut, Einwohnermeldeamt, Löbauer Stra-
ße 18, 02747 Herrnhut, für Wahlberechtigte zur Einsicht be-
reitgehalten.  
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Daten überprüfen (§ 20 EuWO / § 8 SächsKomWO). 
Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit von anderen im Wählerverzeichnis eingetragener 
Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu ma-
chen, aus denen sich die Unrichtigkeit oder Unvollständig-
keit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahl-
berechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk ge-
mäß § 51 Absatz 1 Bundesmeldegesetz eingetragen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt.  
Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich, 
das nur von Bediensteten der Gemeinde bedient werden darf. 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein für die Wahl zum Europäischen 
Parlament und/oder einen Wahlschein für die Kommunal-
wahlen hat. 

 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält kann vom 20. bis zum 16. Tag vor der Wahl, spätestens 
bis zum 24.05.2024, 12:00 Uhr bei der Wahlbehörde, Stadt-
amt Herrnhut, Einwohnermeldeamt, Löbauer Straße 18, 
02747 Herrnhut, Einspruch einlegen und/oder einen Antrag 
auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen. 
Der Einspruch und Antrag auf Berichtigung kann schriftlich 
oder durch Erklärung zur Niederschrift gestellt werden. So-
weit die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, hat 
der Antragsteller die erforderlichen Beweismittel beizubrin-
gen. 
Für das Einspruchs- bzw. Berichtigungsverfahren gelten die 
Bestimmungen des Europawahlgesetzes sowie der Europa-
wahlordnung bzw. die Bestimmungen des Kommunalwahl-
gesetzes des Freistaates Sachsen sowie der Sächsischen 
Kommunalwahlordnung. 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 19. Mai 2024 (21. Tag vor 
der Wahl) eine Wahlbenachrichtigung. In dieser ist vermerkt, 
für welche Wahlen sie gilt. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch einlegen oder einen 
Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen, 
um nicht Gefahr zu laufen, dass das Wahlrecht nicht ausge-
übt werden kann. 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahl-
benachrichtigung. 

 

4. Wer einen Wahlschein 
– für die Europawahl hat, kann an der Wahl durch 

Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum des Land-
kreises Görlitz  

– für die Kommunalwahlen hat, kann an den Wahlen 
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum des 
für ihn zuständigen Wahlgebiets in der Stadt Herrnhut 

oder durch Briefwahl teilnehmen. 
 

5. Einen Wahlschein erhalten auf Antrag 
5.1 in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte, 
5.2 nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberech-

tigte, 
Europawahl: 
a) wenn Sie nachweisen, dass Sie ohne Ihr Verschulden die 

Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis bei 
Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Europawahlordnung, 
bei Unionsbürgern nach § 17 a Abs. 2 der Europawahl-
ordnung bis zum 19. Mai 2024 (21. Tag vor der Wahl) 
oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis 
nach § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung bis zum 24. 
Mai 2024 (16. Tag vor der Wahl) versäumt haben, 

b) wenn Ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ab-
lauf der Antragsfrist, bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der 
Europawahlordnung, bei Unionsbürgern nach § 17a 
Abs. 2 der Europawahlordnung oder der Einspruchsfrist 
nach § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung, entstanden ist 
oder 

c) wenn Ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt 
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebe-
hörde gelangt ist. 

Kommunalwahlen: 
a) wenn Sie nachweisen, dass Sie ohne Ihr Verschulden 

versäumt haben, rechtzeitig die Berichtigung des Wäh-
lerverzeichnisses zu beantragen, 

b) wenn das Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ab-
lauf der Frist zur Einsichtnahme entstanden ist oder 

c) wenn ihr Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festge-
stellt worden ist. 

5.3 Wahlscheine können beantragt werden: 
– von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlbe-

rechtigten bis zum Freitag, 07. Juni 2024, 18.00 Uhr; 
– von nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenen 

Wahlberechtigten unter den unter Nr. 5.2 angegebenen 
Voraussetzungen bzw.  

– von Personen, die bei nachgewiesener plötzlicher Er-
krankung, den Wahlraum nicht oder nur unter unzumut-
baren Schwierigkeiten aufsuchen können, bis zum 
Wahltag, 15.00 Uhr. 

Stadtamt geschlossen 
Das Stadtamt Herrnhut bleibt am Freitag,  
dem 10.5.2024, (Brückentag) von 9.00 bis 12.00 Uhr  
geschlossen. 
 

Wir danken für Ihr Verständnis.

Amtliche Nachrichten
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Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt. 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der be-
antragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 
08.06.2024, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

5.4 Wahlscheinanträge können beim Stadtamt Herrnhut, Ein-
wohnermeldeamt, Löbauer Straße 18, 02747 Herrnhut, 
mündlich, schriftlich oder elektronisch gestellt werden. Eine 
telefonische Beantragung ist unzulässig. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu be-
rechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich 
bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedie-
nen. 

 

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
für die Europawahl: 
– einen amtlichen Stimmzettel 
– einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag 
– einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 

zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefum-
schlag und 

– ein Merkblatt zur Briefwahl. 
für die Kommunalwahlen: 
– den / die amtlichen Stimmzettel 
– einen amtlichen Stimmzettelumschlag 
– einen amtlichen, mit der vollständigen Anschrift der 

Stadt, der Bezeichnung der Ausgabestelle des Wahl-
scheines, der Nummer des Wahlscheines, des zuständi-
gen Wahlbezirk versehenen und freigemachte Wahl-
briefumschlag sowie 

– das Merkblatt zur Briefwahl – Hinweise für Briefwäh-
lerinnen und Briefwähler 

 

7. Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für 
einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur 
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schrift-
lichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtig-
te Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies 
hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unter-
lagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die 
bevollmächtigte Person auszuweisen. 
Wer durch Briefwahl wählt, muss den Wahlbriefumschlag 
mit den Briefwahlunterlagen so rechtzeitig an die jeweils da-
rauf angegebene Anschrift abgeben oder versenden, dass er 
dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig, oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Per-
son bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr voll-
endet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei 
der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffe-
nen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzuläs-
sig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Ein-
flussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert 
oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. 
Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse ver-
pflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer an-
deren Person erlangt hat. 
Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versendungsform ausschließlich von 
der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Sie können 
auch bei der auf dem jeweiligen Wahlbrief angegebenen 
Stelle abgegeben werden.  
Nähere Hinweise sind dem Merkblatt zur Briefwahl, das mit 
den Briefwahlunterlagen übergeben wird, zu entnehmen 

 

Herrnhut, 24.04.2024  
gez. W. Riecke, Bürgermeister 

Informationen zum Datenschutz  
Diese Bekanntmachung ist zugleich die datenschutzrechtliche 
Information der Betroffenen im Sinne von Artikel 13 der Daten-
schutz-Grundverordnung über die für die Berichtigung des Wäh-
lerverzeichnisses und für die Erteilung eines Wahlscheins verar-
beiteten personenbezogenen Daten: 
 

1. a)  Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeich- 
nis gestellt oder Einspruch gegen die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit des Wählerverzeichnisses eingelegt, so 
erfolgt die Verarbeitung der in diesem Zusammenhang 
angegebenen personenbezogenen Daten zur Bearbei-
tung des Antrages bzw. des Einspruchs auf der Grundla-
ge von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der Daten-
schutz-Grundverordnung i. V. m. § 4 des Europawahl-
gesetzes, § 17 Absatz 1 des Bundeswahlgesetzes und 
den §§ 14 bis 17b, §§ 20 bis 22 der Europawahlordnung 
sowie i. V. m. §§ 4, 33, 37a, 48 des Kommunalwahlge-
setzes und § 9 der Sächsischen Kommunalwahlordnung. 

b) Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins ge-
stellt, so erfolgt die Verarbeitung der in diesem Zusam-
menhang angegebenen personenbezogenen Daten zur 
Bearbeitung des Antrages auf der Grundlage von Arti- 
kel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der Datenschutz-
Grundverordnung i. V. m. § 4 des Europawahlgesetzes, 
§ 17 Absatz 2 des Bundeswahlgesetzes und den §§ 24 
bis 29 der Europawahlordnung sowie i. V. m. §§ 5 Ab-
satz 1, 33, 37a, 48 des Kommunalwahlgesetzes und den 
§§ 12 und 13 der Sächsischen Kommunalwahlordnung. 

c) Haben Sie eine Vollmacht für die Beantragung eines 
Wahlscheins und / oder für die Abholung des Wahl-
scheins mit Briefwahlunterlagen ausgestellt, so erfolgt 
die Verarbeitung der von Ihnen und dem Bevollmächtig-
ten in diesem Zusammenhang angegebenen personen-
bezogenen Daten zur Prüfung der Bevollmächtigung 
und der Berechtigung des Bevollmächtigten für die Be-
antragung eines Wahlscheins bzw. den Empfang des 
Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen auf der 
Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der 
Datenschutz-Grundverordnung i. V. m. mit § 4 des Eu-
ropawahlgesetzes, § 17 Absatz 2 des Bundeswahlgeset-
zes und § 26 Absatz 3, § 27 Absatz 5 der Europawahl-
ordnung sowie i. V. m. §§ 5 Absatz 1, 33, 37a, 48 des 
Kommunalwahlgesetzes und den § 13 Absatz 2, § 14 
Absatz 4 und 6 der Sächsischen Kommunalwahlord-
nung. 

d) Die Gemeinde führt Verzeichnisse über erteilte Wahl-
scheine, § 27 Absatz 6 der Europawahlordnung, § 14 
Absatz 8 der Sächsischen Kommunalwahlordnung, ein 
Verzeichnis über für ungültig erklärte Wahlscheine, § 27 
Absatz 8 der Europawahlordnung, § 14 Absatz 11 der 
Sächsischen Kommunalwahlordnung, sowie ein Ver-
zeichnis über die Bevollmächtigten und die an sie aus-
gehändigten Wahlscheine, § 14 Absatz 4 Satz 5 der 
Sächsischen Kommunalwahlordnung . 

 

2. Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten be-
reitzustellen. Eine Bearbeitung des Antrages auf Eintragung 
in das Wählerverzeichnis, des Einspruchs gegen das Wäh-
lerverzeichnis und des Antrages auf Erteilung eines Wahl-
scheins sowie die Erteilung bzw. Aushändigung des Wahl-
scheins und der Briefwahlunterlagen an einen Bevollmäch-
tigten ist ohne die Angaben nicht möglich. 

 

3. Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen perso-
nenbezogenen Daten ist die Stadt Herrnhut. Die Kontaktda-
ten des behördlichen Datenschutzbeauftragten sind: Stadt 
Herrnhut, Datenschutzbeauftragter, Löbauer Straße 18, 
02747 Herrnhut; datenschutz@herrnhut.de 



4. Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Eintra-
gung ins Wählerverzeichnis, gegen die Ablehnung des Ein-
spruchs gegen das Wählverzeichnis oder gegen die Versa-
gung des Wahlscheins ist Empfänger der personenbezoge-
nen Daten für die Europawahl der Kreiswahlleiter (Landrats-
amt Görlitz, Kreiswahlleiter, Bahnhofstraße 24, 02826 Gör-
litz), für die Kommunalwahlen das Landratsamt Görlitz, 
(Landratsamt Görlitz, Kreiswahlleiter, Bahnhofstraße 24, 
02826 Görlitz) als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde. Im 
Verfahren der Wahlprüfung / Wahlanfechtung können auch 
die zuständigen Rechtsaufsichtsbehörden, die Verwaltungs-
gerichte sowie der Sächsische Verfassungsgerichtshof, im 
Fall von Wahlstraftaten auch die Strafverfolgungsbehörden 
und andere Gerichte Empfänger der personenbezogenen Da-
ten sein. 

 

5. Wählerverzeichnisse, Wahlscheinverzeichnisse, Verzeich-
nisse der ungültigen Wahlscheine sowie Verzeichnisse über 
die Bevollmächtigten und die an sie ausgehändigten Wahl-
scheine sind nach Ablauf von sechs Monaten seit der Wahl 
zu vernichten, soweit nicht gemäß § 83 Absatz 2 der Euro-
pawahlordnung, § 62 Absatz 2 der Sächsischen Kommunal-
wahlordnung 
– der Bundeswahlleiter mit Rücksicht auf ein schweben-

des Wahlprüfungsverfahren etwas anderes anordnet,  
– die Entscheidung über die Gültigkeit der Kommunal-

wahl noch angefochten ist oder 
– sie für die Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung einer 

Wahlstraftat von Bedeutung sein können. 
 

6. Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ih-
nen folgende Rechte zu: 

 – Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezo-
gene Daten (Artikel 15 Datenschutz-Grundverordnung) 

 – Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen 
personenbezogenen Daten (Artikel 16 Datenschutz-
Grundverordnung) 

 – Recht auf Löschung personenbezogener Daten (Artikel 
17 Datenschutz-Grundverordnung) 

 – Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbe-
zogener Daten (Artikel 18 Datenschutz-Grundverord-
nung) 

Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vor-
schriften, insbesondere durch die Vorschriften über das 
Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und den 
Erhalt einer Kopie, § 4 des Europawahlgesetzes, § 17 Absatz 
1 des Bundeswahlgesetzes i. V. m. § 20 der Europawahlord-
nung; §§ 4 Absatz 2, 33, 37a, 48 des Kommunalwahlgesetzes 
i. V. m. § 8 Absatz 2 und 3 der Sächsischen Kommunalwahl-
ordnung, durch die Vorschriften über den Einspruch und die 
Beschwerde gegen das Wählerverzeichnis, § 4 des Europa-
wahlgesetzes, § 17 Absatz 1 des Bundeswahlgesetzes i. V. m. 
§§ 21 und 22 der Europawahlordnung; §§ 4 Absatz 3 und 4, 
33, 37a, 48 des Kommunalwahlgesetzes i. V. m. § 9 Absatz 
1 der Sächsischen Kommunalwahlwahlordnung und die Lö-
schungsfristen (siehe Punkt 5). 

 

7. Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie betref-
fenden personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, 
können Sie Ihre Beschwerde an die Sächsische Datenschutz- 
und Transparenzbeauftragte (Postanschrift: Sächsische Da-
tenschutz- und Transparenzbeauftragte, Postfach 110132, 
01330 Dresden; E-Mail: post@sdtb.sachsen.de) richten. 
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Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge 
 für die Wahl des Stadtrates der Stadt Herrnhut am 9. Juni 2024 

Der Gemeindewahlausschuss der Stadt Herrnhut hat in seiner Sitzung am 11.04.2024 die nachfolgenden Wahlvorschläge zugelassen. 

Hinweis: Die Veröffentlichung der vollständigen Wohnanschrift der Bewerber erfolgt nur in den Fällen,  
in denen die Bewerber der Veröffentlichung ausdrücklich zugestimmt haben. 

 

Listen-   Name             Vorname     Beruf / Stand                       Geb.-      PLZ         Wohnort       Ortsteil                   Straße  
platz                                                                                            Jahr  
 

 1         Zehler            Beate          Krankenschwester               1965      02747     Herrnhut       Strahwalde 
 
 2         Zachmann      Swen          selbstständiger                    1971      02747     Herrnhut       Ruppersdorf            Obercunnersdorfer 
                                                       Tischlermeister                                                                                                       Straße 28 

 

 3         Enkelmann     Michael       Angestellter                         1983      02747     Herrnhut 
 

 4         Spitzer           Anne           Verwaltungsangestellte        1986      02747     Herrnhut       Ruppersdorf             Ringweg 5 
 

 5         Taesler           Grit              Ärztin                                  1975      02747     Herrnhut 
 

 6         Götze             Michael       selbstständiger Gebäude-    1972      02747      Herrnhut                                      August-Bebel-Straße 29 
                                                       reinigungsmeister  

 

 7         Tittmann        Hartmut       Reiseverkehrskaufmann      1960      02747     Herrnhut       Großhennersdorf      Hirschfelder Straße 5 
  
 8         Klein              Lisa             Lehrerin                              1992      02747     Herrnhut       Berthelsdorf 
 

 9         Vogt               Mandy         Angestellte                          1974      02747      Herrnhut       Ruppersdorf 
 

10          Haupt             Barbara       Mitarbeiterin Jesushaus      1958      02747     Herrnhut                                      August-Bebel-Straße 6 
 

11         Göbel             Clemens      selbstständiger Landwirt     1981      02747     Herrnhut       Ruppersdorf 
 

12         Jähne             Bärbel         kaufm. Angestellte               1960      02747     Herrnhut       Ruppersdorf 
 

1. Herrnhuter Liste HL HL
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Listen-   Name             Vorname     Beruf / Stand                        Geb.-      PLZ         Wohnort       Ortsteil                   Straße  
platz                                                                                            Jahr  
 

 1         Urland            Klaus           Kfz.-Elektromeister              1953      02747     Herrnhut       Rennersdorf            Hauptstraße 10 a 
 

 2         Neumann       Friedhelm    Schulleiter a. D.                   1955      02747     Herrnhut       Großhennersdorf      Bergstraße 5 
 

 3         Alsleben         Isolde          Pharmazieingenieurin          1953      02747     Herrnhut       Großhennersdorf      Obere Dorfstraße 41 
 

 4         Jenne             Stefan         Forstarbeiter                        1974      02747     Herrnhut       Strahwalde              Löbauer Straße 24 
 
 
 
 
 

 

Listen-   Name             Vorname     Beruf / Stand                       Geb.-      PLZ         Wohnort       Ortsteil                   Straße  
platz                                                                                            Jahr  
 

 1         Starke            Karsten       Dipl.-Ing. Maschinenbau,      1976      02747       Herrnhut       Ruppersdorf 
                                                       Unternehmer 

 
 
 
 
 

 

Listen-   Name             Vorname     Beruf / Stand                        Geb.-      PLZ         Wohnort       Ortsteil                   Straße  
platz                                                                                            Jahr  
 

 1         Kaczmarek     Anke           Schulleiterin                        1966      02747      Herrnhut       Berthelsdorf            Hauptstraße 99 
 
 
 
 
 

 

Listen-   Name             Vorname     Beruf / Stand                       Geb.-      PLZ         Wohnort       Ortsteil                   Straße  
platz                                                                                            Jahr  
 

 1         Georgi            Bernd          Dipl. Ing. techn.                    1956      02747     Herrnhut                                      Chr.-David-Straße 6 
                                                       Gebäudeausrüstung  
 
 
 
 
 

 

Listen-   Name             Vorname     Beruf / Stand                        Geb.-      PLZ         Wohnort       Ortsteil                   Straße  
platz                                                                                            Jahr  
  

 1          Dienel            Kristina       Unternehmerin                    1979      02747     Herrnhut       Rennersdorf 
 

 2         Lehr               Thomas       Dachdeckermeister             1970      02747     Herrnhut       Rennersdorf 
 

 3         Dienel            Monika        Floristin                               1958      02747     Herrnhut       Rennersdorf 
 
 
 
Herrnhut, den 24.04.2024 S. Bittner, Vorsitzende Gemeindewahlausschuss

2. Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU

3. Alternative für Deutschland AfD

4. Bürgerbewegung

5. DIE LINKE DIE LINKE

6. Bündnis Oberlausitz / FREIE SACHSEN Bündnis Oberlausitz / Freie Sachsen
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Stellenausschreibung  
»Sachbearbeiter Gebäudemanagement«  
 
Im Haupt- und Ordnungsamt der Stadt Herrnhut ist zum 1.9.2024 die Stelle  
 

einer Sachbearbeiterin / eines Sachbearbeiters  
Gebäudemanagement 

unbefristet zu besetzen. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 
• Vermietung und Verpachtung städtischer Objekte nebst Betriebs- und Nebenkostenabrechnung sowie  

Auswertung von Verbrauchsdaten 
• Energiemanagement 
• Überwachung wiederkehrender Prüftermine und Mängelmanagement aller städtischen Objekte inkl.  

technischer Anlagen und Spielplätze 
• Vertrags- und Versicherungsangelegenheiten im Gebäudemanagement   
• Bedarfsermittlung und Beschaffung von Verbrauchsgütern  
• Bedarfsermittlung und Überwachung von Reinigungsleistungen 
• Instandsetzungs-/Instandhaltungsplanung 
• Ermittlung von Haushaltsmittelbedarfen, Budgetüberwachung, Budgetbewirtschaftung 
 
Anforderungen: 
– erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r bzw. vergleichbare Berufsausbildung 

(z. B. Immobilienkauffrau / Immobilienkaufmann, Bankkauffrau / Bankkaufmann, Gebäudetechniker/in)  
– wünschenswert sind Berufserfahrung und nachweisbare Kenntnisse im Bereich Gebäudemanagement 
– Bereitschaft zur regelmäßigen Weiterbildung und eigenständigen Überwachung gesetzlicher und technischer 

Vorgaben, Normen und Regelwerken 
– sicherer Umgang mit IT-Technik, insbesondere Word und Excel 
– strukturierte, zuverlässige, selbstständige und flexible Arbeitsweise 
– Fähigkeit zur zielgerichteten und kompetenten Kommunikation mit verschiedenen Ebenen 
 
Bitte geben Sie bei der Bewerbung Ihren frühestmöglichen Tätigkeitsbeginn an. 
 
Die Anstellung erfolgt in Vollzeit. Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(EG 6 TVöD). 
 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung mit Vorrang berücksichtigt (ein entsprechender Nach-
weis ist den Bewerbungsunterlagen beizulegen).  
 
Ihre vollständigen und aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis spätestens 20. Mai 2024 
 
bevorzugt per E-Mail an: sandra.bittner@herrnhut.de 
oder an folgende Anschrift: Stadtamt Herrnhut 

Personalamt 
Löbauer Straße 18 
02747 Herrnhut 

 
Eingangsbestätigungen und Zwischeninformationen werden nicht erteilt. Unvollständige bzw. verspätet einge-
reichte Bewerbungsunterlagen werden nicht berücksichtigt. Bitte haben Sie Verständnis, dass Kosten, die im  
Laufe des Auswahlverfahrens entstehen, nicht erstattet werden können.  
 
 
Hinweise zum Datenschutz: 
Wir weisen auf § 11 Abs. 1 des Sächsischen Datenschutzdurchführunggesetzes hin, wonach wir zur Verarbeitung Ihrer per-
sönlichen Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens berechtigt sind. Sie können jederzeit Auskunft über Sie betref-
fende Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten, die Berichtigung unrichtiger personenbezogener Daten, die Lö-
schung von personenbezogenen Daten oder die Einschränkung der Datenverarbeitung verlangen sowie der Verarbeitung per-
sonenbezogener Daten widersprechen. Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezo-
genen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie sich mit Beschwerden an den Sächsischen Datenschutzbeauftragten 
(saechsdsb@sit.sachsen.de) oder an den Datenschutzbeauftragten der Stadt Herrnhut wenden.

STADT  
HERRNHUT
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Wochenmarkt verlegt 
Sehr geehrte Marktbesucher, 
aufgrund der Bauarbeiten im Bereich »Zinzendorfplatz« ist 
es nicht möglich, den Wochenmarkt an seinem gewohnten 
Platz stattfinden zu lassen.  
Der Herrnhuter Wochenmarkt wird ab sofort auf den 
Parkplatz der Bäckerei Paul verlegt. 
Bei Fragen oder Anliegen stehen wir Ihnen telefonisch un-
ter 035873/3490 zur Verfügung. 
 

Sekretariat Stadtamt Herrnhut 

Stadtamt Herrnhut – Öffnungszeiten 
 

Montag               9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 15.00 Uhr 
Dienstag             9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch            geschlossen 
Donnerstag         9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 17.00 Uhr 
Freitag                9.00 – 12.00 Uhr 
 
Telefon: 035873 3490           E-Mail: stadtamt@herrnhut.de  
Telefax: 035873 34930 

Informationen
Geburtstage 
Wir gratulieren allen Jubilaren ganz herzlich 
zum Geburtstag und wünschen ihnen Gesund-
heit, Freude und Wohlergehen. 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

0 800 - 111 0 333

Das Kinder- und Jugendtelefon 
Deutsche Telekom · Partner des Kinder- und Jugendtelefons

– Pflegedienst – 
ASB-Sozialstation Herrnhut

Die diensthabende Schwester erreichen Sie rund um die Uhr  
unter: 

% 0162 2520673 
 
Bereiche: Herrnhut, Berthelsdorf, Rennersdorf, Ruppers-
dorf, Strahwalde, Großhennersdorf, Obercunnersdorf 
 

Wochentags in der Zeit von 7.00 bis 13.30 Uhr sind die Mit-
arbeiter der ASB-Sozialstation für Sie auch unter der folgen-
den Telefonnummer erreichbar: % 035873 36218-20.

Schwesternruf der 
Diakoniestation Herrnhut

Ihr ambulanter Pflegedienst für die Hutbergregion 
Schwesterntelefon:  

 
% 035873 46-166   

Bereiche: Herrnhut, Rennersdorf, Berthelsdorf,  
Oderwitz, Obercunnersdorf, Niedercunnersdorf,  

Strahwalde, Großhennersdorf, Ruppersdorf, 
Bernstadt, Kunnersdorf 

 
Wir sind 24 Stunden an allen Tagen im Jahr für Sie erreichbar! 

Integrierte Regionalleitstelle Ostsachsen 
Leitstelle Feuerwehr, Rettungsdienst, 
Krankentransport im Landkreis Görlitz 

% Notruf 112 
       (Telefon + Fax) 
Feuerwehr 
Rettungsdienst 
Notarzt

% 116 117 
Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst  
19.00 – 7.00 Uhr  Mo., Di., Do. 
14.00 – 7.00 Uhr  Mi., Fr. 
24 Stunden            Sa., So. 

% 03571 19222 
Anmeldung 
Krankentransport

% 03571 19296 
Allgemeine  
Erreichbarkeit 
IRLS Ostsachsen / 
Feuerwehr

% 03571 47650 
Fax 03571 4765111 

Feuerwehr  
Hoyerswerda 
 
IRLS Ostsachsen 
Merzdorfer Straße 1  
02977 Hoyerswerda 
 
E-Mail:  
verwaltung@irls- 
hoyerswerda.de

% 110  Polizei

% 03585 865224 
Polizei Standort Löbau 

% 03583 620 
Polizeirevier Zittau

% 0173 5686091 
Wasserversorgung 
oder tagsüber zu den  
Geschäftszeiten der SOWAG 

% 03583 77370

% 03585 865215 
Bürgerpolizistin 
Fr. Meyer-Haidig 
jeden Do. 10.00 – 12.00 Uhr auf 
dem Wochenmarkt Herrnhut 

% 0351 50178880 
ENSO-Störungs-  
rufnummer Erdgas

% 0351 50178881 
ENSO-Störungs-  
rufnummer Strom

% 035873 34911 
Hochwasser Stufe 2

% 035873 34910 
Hochwasser Stufe 3



KI, oder was ist Wahrheit? 
In den letzten Jahren haben wir immer mehr 
von der »künstlichen Intelligenz« (KI) gehört 
und manche haben ihr Potenzial gelobt, sowie die 
anderen vor ihren Gefahren gewarnt. Beides ist wohl 
auch gerechtfertigt und es ist so wie mit vielen Neuerun-
gen; sie können zum Guten, wie auch zum Bösen eingesetzt 
werden. Das Entscheidende ist, wer sie einsetzt und mit wel-
cher Zielsetzung.  
Ebenso ist es mit den sogenannten sozialen Netzwerken, in denen 
man sich über alles Mögliche austauschen kann. Aber auch dort 
wird gefälscht, getäuscht und gelogen.  
Wenn wir in der Geschichte zurückschauen, wissen wir, dass es 
zu allen Zeiten von Adam an dem Bösen gelungen ist, die 
Menschheit zu täuschen und zu verführen. Nur heutzutage sind 
die Auswirkungen oft weitreichender, durch neue Technologien. 
In Zeiten von Photoshop, fake news, Ki und sozialen Medien …
wissen wir oft nicht, was oder wem man glauben kann und was 
wirklich der Wahrheit entspricht. Man sucht sich eine Wahrheit 
raus, die einem passt oder die scheinbar glaubhaft ist.  
Gilbert Keith Chesterton (1874 –1936) sagte: »Seit die Men-
schen aufgehört haben, an Gott zu glauben, glauben sie nicht et-
wa an gar nichts mehr – sie glauben an alles.«   
Als Jesus vor dem römischen Statthalter Pilatus stand, gab es fol-
gendes Verhör: (Johannes 18,37.38) »Also bist du doch ein Kö-
nig«, sagte Pilatus. »Du hast Recht«, erwiderte Jesus, »ich bin 
ein König, ich bin dazu geboren. Und ich bin in die Welt gekom-
men, um für die Wahrheit einzustehen. Wem es um die Wahrheit 
geht, der hört auf mich.« Spricht Pilatus zu ihm: »Was ist Wahr-
heit«?  
Wir alle sind nicht vor Täuschungen und Fehleinschätzungen ge-
feit. Doch wir können Hilfe, Orientierung und Halt bei dem fin-
den, welcher der Weg, die Wahrheit und das Leben ist (Johan-
nes 14,6). 

Gottfried Paul 
 
 

Herrnhuter Gesprächskreis 
Ehrenamt und Gesellschaft 
Ohne ehrenamtliche Tätigkeiten gäbe es in unserer Gesellschaft 
allergrößte Schwierigkeiten. Denken wir an viele Ehrenamtliche, 
die an den Tafeln Essen austeilen, in Schulen beim Lesen helfen, 
in den Sportvereinen tätig sind und zu Ortsführungen einladen.  
Das Gründungsmitglied vom Herrnhuter Gesprächskreis e. V., 
Günther Kneschke, Obercunnersdorf, hat das Referat zum The-
ma »Ehrenamt und Gesellschaft« übernommen. Aus eigener Er-
fahrung betont Kneschke, dass zum Ehrenamt drei Kriterien zu 
beachten seien: Freiwilligkeit, Unentgeltlichkeit und mit dem 
Herzen dabei sein. Dieses öffentliche Treffen findet am Diens-
tag, dem 14. Mai 2024, im Gäste- und Tagungshaus KOMEN-
SKÝ, Comeniusstraße 8 in Herrnhut statt und beginnt 19.30 Uhr.   
 

 Hans-Jürgen Berenz         
 

 
Ich sehe durch Jesum den Himmel mir offen 
Festliches Konzert für Altstimme, Trompete und Orgel 
Sonntag, 2. Juni 2024, 16.30 Uhr Kirchensaal Herrnhut 
Die Besetzung mit Altstimme, Trompete und Orgel verspricht in 
ihrer Seltenheit einen großen Reiz. Am 1. Sonntag nach Trinitatis 
sind Sie herzlich eingeladen, sich mit drei Musikern auf eine Rei-
se in die Klangwelt dieser außergewöhnlichen Kombination zu 
begeben.  
Die Altistin Cornelia Kieschnik, der Trompeter Sebastian Schöne 
und die Organistin Katy von Ramin musizieren  in wechselnden 
Besetzungen u.a. Werke von G. Ph. Telemann, A. Vivaldi und T. 
Albinoni. Die Arie „Ich sehe durch Jesum den Himmel mir of-
fen“ aus einer Kantate zu Christi Himmelfahrt von G. Ph. Tele-
mann gibt dem Konzert den Namen. 

Die Veranstaltung findet im Rahmen des Oberlausitzer Orgel-
sommers statt. Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte wird gebe-
ten. 

Christiane Rönsch 
 
 
Die Losungen der Herrnhuter Brüdergemeine  
für 2027 gezogen 
Am 24. April 2024 wurden in Herrnhut die Losungen für den 
Jahrgang 2027 gezogen. Am Sitz der Kirchenleitung der Herrn-
huter Brüdergemeine wurden dabei aus rund 1100 Versen der He-
bräischen Bibel, dem sogenannten Alten Testament, Sprüche für 
jeden Tag gezogen. Daran beteiligt waren Mitglieder der Kir-
chenleitung und weitere Mitarbeitende. Die Losungen werden al-
lein in Deutschland von rund 500.000 Menschen gelesen. 
 

 

 

Foto:© Evangelische Brüder-Unität 
 
Ähnlich wie auf dem Buchmarkt generell ist auch die Auflage 
der gedruckten Losungen rückläufig. Dem Trend entgegen wir-
ken jedoch »Die Losungen für junge Leute«. Die Absatzzahlen 
dieses Andachtsbuches für Jugendliche steigen von Jahr zu Jahr. 
Ebenso wird auch die Losungs-App immer stärker nachgefragt. 
In der Plusversion der App, verfügbar für Apple und Android, 
werden zu den Losungsversen tagesaktuelle Kurzandachten un-
ter dem Namen »virtuelle Bethlehem-Kapelle« veröffentlicht. 
Ergänzend zu den bisher verfügbaren Losungsausgaben wird be-
reits im kommenden Jahr eine Gestaltungsidee aus den Nieder-
landen aufgegriffen: »Die Losungen. Tag für Tag«. Darin erhält 
jeder Tag des Jahres eine eigene Buchseite. Die biblischen Texte, 
besonders aber auch abgedruckte Liedverse und Gedichte, kom-
men dadurch eindrucksvoller als gewohnt zur Geltung. 
Am 3. Mai 1731, vor knapp 300 Jahren, wurde in Herrnhut die 
erste Losung verkündet, wobei dieser Begriff nichts mit Losen 
im Sinn einer Lotterie zu tun hat. Das Wort Losung steht vielmehr 
im Zusammenhang mit einer Parole und dient als Stichwort oder 
Impuls für den Tag. Die Losungen verbinden Christen in mehr 
als 100 Ländern. Sie stiften eine internationale Gemeinschaft 
über Grenzen von Konfessionen, Traditionen und Sprachen. Das 
Lesen der Losungen vereint Menschen mit unterschiedlicher 
Frömmigkeit. Vielen Leserinnen und Lesern ist gerade die ver-
bindende Kraft der Losungen wichtig. Die Losungen erscheinen 
in über 55 Sprachen und werden auf allen Kontinenten gelesen. 
Über einen Zeitraum von mehreren Jahren wird derzeit das so-
genannte Spruchgut neu untersucht. Dies ist die Sammlung der 
alttestamentlichen Verse, aus denen die Losungen gezogen wer-
den. Es repräsentiert sich in Gestalt von 1.824 nummerierten 
Kärtchen. Da die Sprüche der letzten beiden Jahrgänge der Lo-
sungen pausieren, befinden sich tatsächlich aber nur rund 1.100 
Kärtchen in der Losungsschale. 

Andreas Herrmann, Pressearbeit 

kontakt 9-2024 Seite 9



Das Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf 
ist wieder mittwochs, samstags und sonntags,  
jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
  

Ihr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf e. V. 
 
 

 
 

 
 

SCHULNACHRICHTEN 
 
 
 

Wir feiern 300 Jahre Schulen 
der Herrnhuter Brüdergemeine 
– Einladung zum  
Festgottesdienst 
 

Der Grundstein für die erste Herrnhuter 
Schule wurde zwei Jahre nach der Grün-
dung Herrnhuts am 12. Mai 1724 gelegt. 
Dies gilt als Geburtsstunde des Schulwe-

sens der Herrnhuter Brüdergemeine, die wir – genau 300 Jahre 
später – mit einem Festgottesdienst am Sonntag, dem 12. Mai 
2024, um 9.30 Uhr im Herrnhuter Kirchensaal feiern möch-
ten.  
Der Gottesdienst wird von der Herrnhuter Brüdergemeine zu-
sammen mit den Evangelischen Zinzendorfschulen Herrnhut 
und der Johann-Amos-Comenius-Schule gestaltet. Im Zentrum 
steht das biblische Gleichnis, wie aus einem kleinen Senfkorn ein 
großer Baum aufwächst. Herzlich laden wir dazu ein. 
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Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf 
»Wir freuen uns,  
wenn Sie uns helfen!«     
              

In den Jahren 2022 und 2023 war es möglich, das histori-
sche Stallgebäude, die ehemalige Hofscheune, vor dem 
weiteren Verfall zu retten. Nachdem die Mauerwerkskro-
ne aufgemauert und mit einem Ringanker versehen wurde, 
konnte der Dachstuhl aufgestellt werden. Die Dachfläche 
wurde verschalt und ist mit einer entsprechenden wetter-
beständigen Plane versehen. Doch diese Lösung ist nicht 
von Dauer.  
  

 

 
 

Nun wirkt der Gutshof in sich geschlossen, ein faszinie-
render Anblick für alle, die das Gebäude aus den Jahren 
zuvor kannten. In diesem Jahr haben wir vor, die Dachflä-
che einzudecken. Hofseitig soll dies mit historischen 
handgestrichenen Biberschwänzen (Dachziegeln) erfol-
gen. So wirkt das Dach lebendig und passend zum Alter 
des Gebäudes. In einem Aufruf, den die Sächsische Zei-
tung im vergangenen Jahr veröffentlichte, baten wir um 
diese alten Ziegel. Das Echo war überwältigend. So konn-
ten wir die notwendigen Ziegel »zusammensammeln«.  
 
 

Aber sie haben fast 
alle noch Spuren 
von ihrer einstigen 
Verwendung. Das 
heißt, sie sind unge-
putzt. Sie müssen 
geputzt werden, be-
vor der Dachdecker 
sie wieder aufbrin-
gen kann. Das soll 
in Eigenleistung ge-
schehen. Dies wäre 
eine sehr effektive 

Gelegenheit, die von uns aufzubringenden Kosten, die im-
mens sind, etwas zu senken. Deshalb rufen wir alle, die 
mit unserem Ort und dem Schloss verbunden sind, auf, 
bitte helfen Sie uns! Das ist jederzeit möglich. Die Woche 
über ist unser Mitarbeiter vormittags vor Ort, der Sie ein-
weisen kann. Es wäre günstig, wenn Sie sich zuvor melden 
(Tel.: 035873 2536), damit wir uns abstimmen können. 
In der Hoffnung, dass wir gut vorankommen, grüße ich Sie 
herzlich. 
 
Ihr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf, 

Andreas Taesler

 
            (handgestrichene Biberschwänze) 

Bitte helfen Sie uns!



Seit 300 Jahren spielen Schulen in der Herrnhuter Brüdergemei-
ne eine große Rolle. Wo immer sich Herrnhuter Schwestern und 
Brüder ansiedelten, fand ihr Christsein auch darin Ausdruck, 
dass sie mit Bildungs- und Erziehungsarbeit begannen. So ent-
stand schon im 18. Jahrhundert ein weitverzweigtes Netz von 
schulischen Einrichtungen in Europa und Nordamerika, aber 
auch in den Missionsgebieten, z. B. in der Karibik, Grönland und 
Südafrika.   
In Herrnhut sind heute zwei schulische Einrichten mit der Brü-
dergemeine verbunden: die Evangelischen Zinzendorfschulen 
und die Johann-Amos-Comenius-Förderschule der Herrnhuter 
Diakonie. Ihre pädagogische Arbeit ist dem Grundsatz verpflich-
tet, den ganzen Menschen zu sehen, ihn in seiner Verschiedenar-
tigkeit zu akzeptieren und jeden Einzelnen in seiner Entwicklung 
individuell zu begleiten. 
 

 

 
 
 

MUSEUMSMITTEILUNGEN 
 
 
Völkerkundemuseum Herrnhut       
 

Staatliche Ethnographische Sammlungen Sachsen 
STAATLICHE KUNSTSAMMLUNGEN DRESDEN 
Goethestraße 1 · 02747 Herrnhut 
Telefon 0351 49144261 
Telefax 0351 49144263 
voelkerkunde.herrnhut@skd.museum          
www.voelkerkunde-herrnhut.de 
 
Neue Öffnungszeiten  
Freitag bis Sonntag/ Feiertage ...................... 9.00 bis 17.00 Uhr  
 
Bitte beachten Sie, dass die Hauptausstellungsfläche auf Grund 
einer Neukonzeption momentan geschlossen ist. Eine neue, klei-
nere Zwischenpräsentation kann seit Dezember 2023 besucht 
werden.  
Das Veranstaltungsprogramm läuft in angepasster Form weiter.  
 

 
Ausstellung  
9.12.2023 – 31.12.2024  
 

– Talanoa –  
Zusammenkommen –  
Netzwerk Herrnhut,
James Cook & die  
Ahnengötter Ozeaniens 
 

 
Veranstaltungen 
 

Sonntag, 12. Mai / 15.00 Uhr  
James Cook und das »Paradies Südsee«? 
Einem Mythos auf der Spur. 
Ausstellungsgespräch mit Silke Piwko,  
Standortleiterin Völkerkundemuseum Herrnhut  

Samstag, 18. Mai und Sonntag, 19. Mai / jeweils 15.00 Uhr  
Die Sammlung James Cook.  
Eine Weltreise im Museum.  
Mit Lucia Henke, Historikerin.  
 

Um jeweilige Anmeldung wird gebeten.   
 
 
 

Heimatmuseum Herrnhut 
Altherrnhuter Wohnkultur · Gemälde 
Ortsgeschichte · Kunsthandwerk 
Comeniusstraße 6 · 02747 Herrnhut 
Telefon 035873 30733 · Fax: 035873 30734 
www.herrnhut.de · tourismus@herrnhut.de 
 

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag ..................................... 9.00 bis 17.00 Uhr 
Sa, So und Feiertage .......... 10.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr 
 
Neue Sonderausstellung im Heimatmuseum: 
 

 

 
»300 Jahre Lernen – Zur Geschichte des  
Herrnhuter Schul- und Erziehungswesens seit 1724« 
Vor 300 Jahren wurde in Herrnhut der Grundstein für das Ge-
meinhaus gelegt, in welchem dann bald das Adelspädagogium 
eingerichtet wurde. Seitdem sind Bildungsarbeit und allgemei-
nes Schulwesen wichtige Grundkonstanten Herrnhuts und zu-
gleich auch Charaktermerkmal der Herrnhuter Brüdergemeine. 
Anlass genug, diesem Thema unsere neue Sonderausstellung zu 
widmen. 
Ein wesentlicher Kern dabei ist die Darstellung von 17 verschie-
denen Schulen und Erziehungseinrichtungen, welche es in den 
vergangenen Jahrhunderten gab bzw. heute noch gibt. Die jewei-
ligen Beschreibungen werden ergänzt durch Dokumente und his-
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torische Fotografien dieser Schulen. Unterrichtsmittel und ande-
re Objekte illustrieren den damaligen Schulalltag. Fußend auf der 
langen Vorgeschichte, ist Herrnhut bis heute ein wichtiger regio-
naler Bildungsstandort. Auch wenn in dieser Ausstellung nur die 
Schulen direkt in Herrnhut behandelt werden können, gilt diese 
Feststellung ausdrücklich für die Gesamtkommune Herrnhut mit 
ihren umliegenden Ortsteilen. Hier seien insbesondere die 
Grundschulen in Großhennersdorf und Ruppersdorf sowie die 
Fachschule für Heilerziehungspflege und die Schule mit dem 
Förderschwerpunkt geistige Entwicklung in Großhennersdorf 
genannt. Zusammen mit den Evangelischen Zinzendorfschulen 
und der Johann-Amos-Comenius-Schule bieten all diese Schulen 
ein breites Bildungsspektrum. 
 

Ermöglicht wurde die Ausstellung durch vielfältige Leihgaben 
aus dem Unitätsarchiv Herrnhut und aus mehreren privaten 
Sammlungen. Herzlichen Dank allen Leihgebern! 
 

Wir laden herzlich zur Ausstellungseröffnung am Sonntag, 
dem 12.5.2024, um 11.30 Uhr in unser Museum ein! Thema-
tisch und zeitlich schließt sich diese Veranstaltung dem am glei-
chen Tag um 9.30 Uhr beginnenden Festgottesdienst zum Schul-
jubiläum im Kirchensaal an. 
 

Die Ausstellung ist dann bis zum 27.10.2024 zu folgenden Öff-
nungszeiten zu sehen: 
Dienstag bis Freitag......................................... 9.00 –17.00 Uhr  
Sa, So, Feiertage: ...............10.00 –12.00 und 13.00 –17.00 Uhr 
 

Konrad Fischer, Heimatmuseum der Stadt Herrnhut 
 
 
»Mariana Lucas – Zeichnungen« 
Die Ausstellung im Stadtamt ist bis zum 20.12.2024  
zu folgenden Öffnungszeiten zu sehen: 
 

Montag ................................ 9.00 –12.00 und 13.00 –15.00 Uhr 
Dienstag .............................. 9.00 –12.00 und 13.00 –18.00 Uhr  
Donnerstag........................... 9.00 –12.00 und 13.00 –17.00 Uhr  
Freitag ................................. 9.00 –12.00 Uhr 
 
 
 

 

 
Öffnungszeiten des Bürgerbüros 
Außenstelle des Stadtamtes, Schulstraße 12 
Tel. 035873 2255 · Fax 035873 2095 
Homepage: www.herrnhut.de 

Dienstag ....................... 7.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
 
 
Öffnungszeit der Bibliothek Berthelsdorf 
Dienstag ......................................................... 14.00 – 18.00 Uhr 
 
 
30 Jahre Schützengesellschaft Berthelsdorf e.V. 
Herzliche Einladung zum Tag der offenen Tür  
im Schwenkfeldhaus Berthelsdorf am 18. Mai 2024 
von 14.00 bis 17.00 Uhr 
Wir freuen uns über interessierte Bürger, die unseren Verein ken-
nenlernen wollen und unsere kleine Ausstellung von freien Waf-
fen besichtigen möchten. Bei einem kleinen Imbiss hoffen wir 
auf schöne Gespräche. 

Bereits am Sonnabend, dem 23. Juli 2023, fand das alljährliche 
Königsschießen der Schützengesellschaft Berthelsdorf in Oder-
witz statt. Nach dem Auslosen gab jeder Schütze einen einzelnen 
Schuss auf eine 50 Meter entfernte Zielscheibe ab. Nach Auszäh-
len der durchweg guten Ergebnisse musste der amtierende Schüt-
zenkönig Jürgen Tzschupke seinen Titel an den neuen Schützen-
könig Michael Nostitz abgeben. Marschall wurde Lothar Passo-
ke und Adjutant wurde Jutta Wezel. 
Dieses Jahr findet das Königsschießen am 25. Mai 2024 um 
10.00 Uhr wieder in Oderwitz statt. Anlässlich des 30-jährigen 
Bestehens unseres Vereins kann das Königsschießen von der Öf-
fentlichkeit besichtigt werden. 
Alle Mitglieder freuen sich bereits auf einen spannenden Wett-
kampf.  

Michael Nostitz 
 
 
Erich von Däniken – 
was ist falsch im Maya-Land? 

 
 

Reise in die Vergangenheit: 10. Mai 2024, 19.00 Uhr 
im Vortragszimmer der »Alten Schule« Berthelsdorf 
Genaueres siehe »kontakt« 7 Seite 10 oder »kontakt« 8 Seite 13. 

 
Einen interessanten Artikel über die Geschichte  
Neuberthelsdorfs finden Sie unter Chronik auf S. 18. 
 

 
 

 

 

 
Öffnungszeiten Bürgerbüro und Bibliothek 
 
Außenstelle des Stadtamtes, Obere Dorfstr. 78 (Alte Schule) 
Telefon: 035873 333264 · Fax 035873 334612 
 
Donnerstag .................................................... 15.00 – 17.00 Uhr 
 
 

 
Einladung zur Familienwanderung  
durch die Teichdämme 
Der Geschichtsverein Großhennersdorf lädt alle Natur- und Ge-
schichtsinteressierten zu einer Frühlingswanderung durch die 
Teichdämme am Samstag, dem 25. Mai 2024, ein.  
Starten wollen wir 14.00 Uhr auf dem Parkplatz an der WfB 
Großhennersdorf und über den Leubner-Teich den Spuren der 
ehemaligen Teichlandschaft folgend zum Großen Teich wandern. 

Berthelsdorf
Großhennersdorf
☞
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Frühlingserwachen am Leubner-Teich (Foto: E. Franz) 
 

Unterwegs gibt es interessante Informationen zu Natur und zur 
Geschichte der Großhennersdorfer Teiche. Zum Abschluss wol-
len wir bei Familie Dutschke an der Jagdhütte noch gemütlich 
grillen. 
Für die Planung bitten wir um eine kurze Anmeldung auch per 
Mail bis 20. Mai an friedhelm.neumann@t-online.de. 
 

Friedhelm Neumann 
 für den Geschichtsverein Großhennersdorf 

 
 

 
Traditionsverein 
der Freiwilligen 
Feuerwehr 
Großhennersdorf e. V. 
 

 

Schrottsammlung für den Traditionsverein 
am 25.5.2024 ab 8.00 bis 12.00 Uhr 
 

Wir sammeln vor dem »Feuerwehr-Museum« (Tuchhaus am 
Markt 3 c in Großhennersdorf) Schrott aus Haushalten ( keine 
Kühlschränke). 
Nach telefonischer Anmeldung holen wir auch Ihren Schrott 
aus der gesamtem Region der Stadt Herrnhut von zu Hause 
ab. Anmeldung über 035873 40660 oder 035873 369024. 
Aus dem Erlös werden der weitere Innenausbau und die Restau-
rierung /Anschaffung von Ausstellungsobjekten finanziert. 
Gern können Sie sich im Museum – nach telefonischer Anmel-
dung – über den Stand der Sanierung persönlich informieren. 
 

Der Vorstand 
 
 
Begegnungszentrum  
 
Großhennersdorf  
 

 Zittauer Straße 17, Großhennersdorf 
Tel. 03 58 73 / 4 13 -0 · kultur@hillerschevilla.de · www.hillerschevilla.de 
Großhennersdorfer Theaterferien 
 

Für Kinder und Jugendliche von 10 bis 17 Jahren 
In den Theaterferien kannst du dich fünf Tage lang rund ums 
Theater ausprobieren. Spielen und Schauspielen, Musizieren, ein 
Bühnenbild gestalten oder fantasievolle Requisiten basteln. Die 
Möglichkeiten sind vielfältig und deine Ideen sind gefragt. 
Und es gibt noch vieles mehr, Hauptsache, es macht Spaß:           
Wir spielen im Freien und in der Theaterscheune, kreieren eine 
hauseigene Modenschau und erfinden unser eigenes Theater-
stück. Die Abschlussvorstellung ist öffentlich. 

 

Außerdem: Lagerfeuer, Bowlingbahn … 
  

29.7. – 2.8.2024 – Theaterpädagogische Werkstatt 
Begegnungszentrum im Dreieck, Großhennersdorf 
145,– € Programm / Übernachtung / Verpflegung 
Info und Anmeldung: m.roth@hillerschevilla.de 
  
 

 

Rentnertreff Großhennersdorf 
Liebe Rentnerinnen und Rentner! 
 

Wir treffen uns  
n am 14. Mai 2024, 14.30 Uhr in der »Alten Schule«  

in Großhennersdorf.  
Unser Gast ist Herr Conrad Clemens, Staatssekretär.  

 

Die Kreativgruppe trifft sich 
 n am 21. Mai 2024, 14.00 Uhr in der »Alten Schule« 
 

Liebe Grüße E. Karger und Team 
  

 

 
Seniorenverein e.V. Neundorf auf dem Eigen 
Einladung zur Veranstaltung des Seniorenvereins Neundorf 
 
n Mittwoch, 15.5.2024

Ausflug zum Berzdorfer See mit Schifffahrt 
 

Wir freuen uns über eine rege Beteiligung! 
Vorstand des Seniorenvereins Neundorf 

Seniorensportgruppe Großhennersdorf 
Unsere nächsten Sportstunden finden statt: 
 

Mai              9.5.2024, 23.5.2024 
Juni              6.6.2024, 20.6.2024 
 

Beginn jeweils donnerstags  
13.30 Uhr in der Turnhalle 
Leiterin: Frau Ulrike Göbel-Jeremias



 

     
21. Neiße-Filmfestival startet in Zittau 
Am 14. Mai wird im Gerhart-Hauptmann-Theater in Zittau das 
21. Neiße-Filmfestival eröffnet. Ab 19.00 Uhr gibt es hier einen 
Ausblick auf das Festivalprogramm und den Eröffnungsfilm 
»Ellbogen« von Aslı Özarslan.  
 
 

 

©-Haydar-Tastan

Das Drama nach dem gleichnamigen Roman von Fatma Aydemir 
ist ein atmosphärisch dichtes Porträt einer jungen Frau, die einen 
hohen Preis zahlt, um sich von den Projektionen der Gesellschaft 
zu befreien. Im Anschluss stimmt DJ Sagan im Theaterfoyer mu-
sikalisch auf das Festival ein. 
Bis zum 19. Mai präsentiert das Filmfest länderübergreifend in 
19 Kinos und Spielorten in Deutschland, Polen und Tschechien 
– u. a. in Großhennersdorf, Mittelherwigsdorf, Ebersbach, Varns-
dorf, Zittau, Liberec, Görlitz und Zgorzelec – rund 90 aktuelle 
Spiel-, Dokumentar- und Kurzfilme aus den drei Nachbarländern 
und Osteuropa. Das Programm bietet neben drei Wettbewerben 
und verschiedenen Filmreihen auch eine Ausstellung, Konzerte, 
eine Lesung oder den Oscar-Gewinner »Oppenheimer« im 70-
mm-Format auf Europas größter Leinwand im Centrum Panora-
ma in Varnsdorf. 
Unter dem Titel »Female Perspectives« widmet sich die Fokus-
Reihe des diesjährigen Filmfestivals mit Filmen und begleiten-
den Veranstaltungen den weiblichen Perspektiven nicht nur im 
Kino. Dazu findet am 16. Mai ab 19.00 Uhr im Zittauer Theater 
»Ein Abend für Thomas Brasch« statt. Marion Brasch und Masha 
Qrella ehren den Schriftsteller und Dramatiker mit einem faszi-
nierenden Mix aus Texten, Filmen und Indie-Pop-Songs. 
 
Zu den Höhepunkten in der Festivalwoche gehört das Konzert 
der ukrainischen Rapperin alyona alyona am 18. Mai im Kühl-
haus Görlitz. Die preisgekrönte Künstlerin hat seit ihrem Durch-
bruch im Jahr 2019 mit dem viralen Hit »Rybky« die Hip-Hop-
Welt im Sturm erobert. Ihre authentischen Texte handeln von 
Frauenbildern jenseits aller Klischees und von den aktuellen He-
rausforderungen für junge Erwachsene in der Ukraine. Mit ihrer 
außergewöhnlichen Bühnenpräsenz hat alyona alyona in ganz 
Europa begeistert, unter anderem auch beim berühmten Roskilde 
Festival. Ihre Bodenständigkeit und ihre kraftvollen Perfor- 

Tel. mobil 0173 9370059 Fax 035873 30921 
www.kunstbauerkino.de www.facebook.de/kunstbauerkino 

KULTURCAFÉ

Umweltbibliothek, Am Sportplatz 3, Großhennersdorf
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# Neisse昀lm
www.neisse昀lmfestival.net

  14.—
19.5.
 2024

     … im Dreiländereck Deutschland, Polen und Tschechien

                                     … mit Filmen und Veranstaltungen u.a. im
                                                  Kunstbauerkino Großhennersdorf,
                             in der Kulturfabrik Meda Mittelherwigsdorf
                                                         und im Filmtheater Ebersbach!

        21.
NEISSE–NYSA–NISA
        FILM FESTIVAL

6 Tage | 3 Länder | 1 Festival



mances machen sie zu 
einer unvergleichlichen 
Stimme im Rap. 
 
Die feierliche Preisver-
leihung des 21. Neiße-
Filmfestivals findet am 
18. Mai ebenfalls im 
Kühlhaus Görlitz statt. 
Hier werden die be-
gehrten Neiße-Fische – 
Preisskulpturen des 
Festivals – an die dies-
jährigen Gewinnerin-
nen und Gewinner ver-
geben. 
 

Aktuelle Infos und das 
Festivalprogramm sind 
online unter 
www.neissefilm 

        festival.net zu finden, 
Michael Lippold 

 

 
 
 
 

     
Foto-Claudia-Glatz 

 

 

Öffnungszeit der Bibliothek Rennersdorf 
Montag ........................................................... 15.30 – 16.30 Uhr 

 

 

Seniorenverein Herrnhut e. V. 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
zur nächsten Veranstaltung laden wir ganz herzlich für Mitt-
woch, den 22. Mai 2024, 14.30 Uhr beim ASB ein.  
Als Gast  begrüßen den Staatssekretär für Sachsen, Herrn Conrad 
Clemens. Freuen wir uns auf diesen Nachmittag, mit ihm ins Ge-
spräch zu kommen. 

Liebe Grüße vom Leitungsteam. 
 

 

 

Rentnertreff Ruppersdorf 
Unsere nächste Zusammenkunft findet am Donnerstag, dem 
16.5.2024, um 14.00 Uhr im Sportlerheim statt. Wir treffen uns 
dort zum Gedächtnistraining und wünschen allen einen gemütli-
chen Nachmittag. 

Euer Leitungsteam 

 

 

 

Seniorenclub Strahwalde  
Liebe Seniorinnen und Senioren!  
Unsere nächste Veranstaltung findet am Mittwoch, dem 
15.5.2024, um 14.00 Uhr im Volkshaus Strahwalde statt. 
Es ist eine musikalische Unterhaltung. Dazu wünschen wir  viel 
Freude und Spaß. 

Ihr Seniorenclub Strahwalde 

Rennersdorf

Herrnhut

Rennersdorf

Strahwalde

kontakt 9-2024 Seite 15

Kirchliche Nachrichten
Ev. Freikirchliche Gemeinde Berthelsdorf 
Hauptstraße 27 · 02747 Berthelsdorf 
 

Ich bin überzeugt, dass der, der etwas so Gutes in eurem Leben an-
gefangen hat, dieses Werk auch weiterführen und bis zu jenem gro-
ßen Tag zum Abschluss bringen wird, an dem Jesus Christus wie-
derkommt. (Philipper 1,6) 
 

Wir laden herzlich ein: 
Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
Freitag 16.30 Uhr Kinderstunde 
Freitag 19.00 Uhr Jugendstunde (Infos und Kontakt: 

Jugend-Berthelsdorf@gmx.de) 
 
 
Monatsspruch Mai: 
Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles dient zum Guten. 
Alles ist mir erlaubt, aber nichts soll Macht haben über mich. 

1. Korinther 6,12 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Berthelsdorf-Strahwalde 
12.5.  9.30 Uhr Gottesdienst im Altenheim in Herrnhut,  

Pfr. i. R. Taesler 
10.00 Uhr Regionalgottesdienst 

in Rennersdorf, Pfrn. Markert 
15.5. 19.30 Uhr Bibelstunde in Strahwalde, Pfr. Bublitz 
19.5. 10.00 Uhr Gottesdienst zu Pfingsten in Berthelsdorf, 

Pfr. Zemmrich 
26.5.  9.00 Uhr Gottesdienst in Strahwalde, 

Pfr. i. R. Taesler 
 

 
Pfarrer Bublitz: (Bischdorf-Herwigsdorf), Tel. 03585 481401  

Pfarramt Berthelsdorf: Tel. 035873 33761, Fax 035873 33762 
besetzt: dienstags 10.00 – 12.00 und donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr.  

Bestattungsanmeldungen: 
für Berthelsdorf und Strahwalde: zu den Öffnungszeiten des Pfarramtes 
Berthelsdorf unter Telefon 035873 33761, außerhalb der Öffnungszeiten  
Pf. Bublitz, Tel. 03585 481401



Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Großhennersdorf –Rennersdorf –Ruppersdorf 
 

 9.5. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
in Ruppersdorf, Pfrn. Markert 

12.5. 10.00 Uhr Regionalgottesdienst 
in Rennersdorf, Pfrn. Markert 

19.5.  9.00 Uhr Gottesdienst zu Pfingsten  
in Großhennersdorf, Pfrn. Markert 

10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Ruppersdorf, 
Pfrn. Markert 

20.5. 10.00 Uhr Gottesdienst in Rennersdorf, 
Lektor Seltmann 

26.5. 10.00 Uhr Festgottesdienst zum Ortsjubiläum  
in Ruppersdorf, Pfrn. Markert 

 

 

 
 

Evangelische Brüdergemeine Herrnhut 
Herzlich wird eingeladen zu den gottesdienstlichen Versamm-
lungen in der Brüdergemeine. Sie finden, wenn nicht anders an-
gegeben, im Kirchensaal statt. Gäste und Besucher sind herzlich 
willkommen. Pfarrehepaar Jill und Peter Vogt 
 

8.5. 16.00 Uhr Café Odessa in der »Rolle« 
18.00 Uhr Brüderstammtisch im »Hutbergkeller« 

 9.5.   9.30 Uhr Morgenandacht im Grünen  
vor dem Anna-Nitschmann-Haus 
(bei ungünstiger Witterung im Kirchensaal) 

11.5. 19.00 Uhr Gebetssingstunde  
12.5.   9.30 Uhr Familienfreundlicher Festgottesdienst  

zum Jubiläum 300 Jahre Schulen und  
Bildung in der Herrnhuter Brüdergemeine 

14.5. 18.45 Uhr Gebetsversammlung in der »Rolle« 
15.5. 16.00 Uhr Café Odessa in der »Rolle« 
18.5. 19.00 Uhr Gebetssingstunde 
19.5.   9.30 Uhr Predigtversammlung, gleichz. Kinder-GD

nach der Predigt (ca. 10.45 Uhr):  
Abendmahlsfeier  

20.5.   9.30 Uhr Pfingstfrühstück mit Andacht im Kirchgarten 
(Regenvariante: Kirchensaal) 

21.5. 18.45 Uhr Gebetsversammlung in der »Rolle« 
19.00 Uhr Frauenabend – »Frauen mitten im Leben« 

mit Lagerfeuer im Gästehaus »Komensky« 
22.5. 16.00 Uhr Café Odessa in der »Rolle« 
24.5. 16.00 – »Herrnhuter Trödel«-Laden 

18.00 Uhr im Witwenhaus 
25.5.   9.00 Uhr Gottesackereinsatz 

19.00 Uhr Gebetssingstunde mit Vorstellung  
der Konfirmanden und Taufe 

26.5.   9.30 Uhr Predigtversammlung mit Konfirmation,  
gleichzeitig Kindergottesdienst

Montag und Freitag 
12.00 Uhr  Mittagsgebet im Kirchensaal 

 
 

Angebote für Kinder- und Jugendliche 
Christenlehre Gruppe 1 (Kl. 1 – 3): Dienstag 16.00 Uhr  
Christenlehre Gruppe 2 (Kl. 4 – 6): Dienstag 17.00 Uhr  
Konfirmandenunterricht: Mittwoch 14.30 Uhr in der »Rolle« 
Kinderchor mittlere Gruppe: Donnerstag 16.00 Uhr  
Kinderchor große Gruppe: Donnerstag 17.00 Uhr  
Jugendchor: Donnerstag 18.00 Uhr  
Junge Gemeinde: Freitag 19.30 Uhr im Jugendraum 
 

 

 
 

Katholische Kirchgemeinde Herrnhut 
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten       
 

11.5. 17.30 Uhr Hl. Messe  
16.5. 17.30 Uhr Hl. Messe 
23.5. 17.30 Uhr Hl. Messe 
25.5. 17.30 Uhr Hl. Messe 
 
Zeitnahe Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen  
im Schaukasten oder im Internet (www.sankt-marien-zittau.de).  

 
 

Christliches Zentrum Herrnhut e. V. 
August-Bebel-Str. 12 + 13 · Tel. 035873 33667. Gäste-Handy: 01577 194 8533 
E-Mail: mail@jh-herrnhut.de · www.jh-herrnhut.de 

 9.5. 19.30 Uhr Heilungsabend 
10.5. 18.00 Uhr Shabbatfeier 
12.5. 10.00 Uhr Gottesdienst 
16.5. 18.00 Uhr Israel-Gebet 

19.30 Uhr Gemeindeversammlung 
17.5. 18.00 Uhr Shabbatfeier 
19.5. 10.00 Uhr Gottesdienst 
23.5. 18.00 Uhr Israel-Gebet 

19.00 Uhr Wächtergebet  

 
 

Zeugen Jehovas 
Kontaktadresse: Lili Kästner, Eilfhufen 14, 02748 Bernstadt, Tel.: 017651793197 
 

Die folgenden Zusammenkünfte finden im Königreichssaal  
der Zeugen Jehovas, Hauptstr. 62 A, 02791 Oderwitz statt. 
Eintritt frei!  
 

12.5. 17.00 Uhr Öffentlicher Vortrag: Wie kann die  
Menschheit vollständig geheilt werden? 

17.40 Uhr Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms: 
Bist du so weit, dich Jehova hinzugeben? 

 

19.5. 17.00 Uhr Öffentlicher Vortrag: Warum es gut ist,  
als Christ kein Teil der Welt zu sein 

17.40 Uhr Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms: 
Wie kannst du nach der Taufe Jesus 
»ständig folgen«? 

 

Außerdem finden lehrreiche Zusammenkünfte über die Anwen-
dung biblischer Grundsätze im Alltag am Mittwoch, 8., 15. und 
22.5.2024 um 18.30 Uhr statt. 

Pfarrerin Dorothee Markert: 
Telefon: 035874 26865; E-Mail: dorothee.markert@evlks.de  

Pfarramt in Großhennersdorf: 
Tel. 035873 30881, besetzt: Dienstag, 15.00 – 17.00 Uhr  

Bestattungsanmeldungen Großhennersdorf: 
Frau Koschmieder-Dittrich, Tel. 03585 470423 im Verbundpfarramt Löbau  
Bestattungsanmeldungen Rennersdorf: 
Tina Schmidt, Telefon 035873 36246  

Verantwortlicher für Friedhof in Großhennersdorf-Rennersdorf: 
Bernd Herrmann, Telefon 035873 40664  

Bestattungsanmeldungen und Verantwortlicher 
für Friedhof in Ruppersdorf: 
Thomas Kern, Telefon 035873 2841  

Bitte nutzen Sie immer auch die Möglichkeit, auf den Anrufbeantworter zu 
sprechen. Wir melden uns bei Ihnen zurück!

Kontakt für Kinder- und Jugendchor: 
Kantor Alexander Rönsch, Tel. 035875 246026, 
E-Mail: kantor@bruedergemeine-herrnhut.de  

Kontakt für Kinder- und Jugendarbeit: 
Frau Magdalena Jahr, E-Mail: jugendarbeit@bruedergemeine-herrnhut.de  

Für aktuelle Planungen bitten wir die Informationen im Aushang und auf 
unserer Webseite zu beachten (www.bruedergemeine-herrnhut.de)  
Wer aktuelle Informationen zu unserem Gemeindeleben auf dem elektroni-
schen Weg erhalten möchte, kann sich beim Vorsteheramt melden, gern auch 
per E-Mail (vorsteheramt@bruedergemeine-herrnhut.de).
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Bezüglich Hauskreis  
und Angebote für Kinder  
und Jugendliche  
fragen Sie bitte im Büro.



 
Zum Titelbild: 

Der König-Friedrich-August-Turm  
auf dem Löbauer Berg wird 170 Jahre 
Den Gusseisernen Turm auf dem Löbauer Berg kennt ja nun wohl 
jeder und bestiegen hat ihn bestimmt in unserer Gegend auch fast 
jeder, trotzdem lohnt es sich, den Turmm immer wieder mal auf-
zusuchen, denn die Sicht ins Umland ist phantastisch. 
 
 

 

 
 

 

Löbau von oben 
 

In diesem Jahr am 18. Mai 
sind es genau 170 Jahre 
her, dass der Bau des Tur-
mes begonnen wurde. Da 
der Löbauer Berg schon 
Mitte des 19. Jahrhun-
derts ein beliebtes Aus-
flugsziel war, beschlossen 
die Löbauer, einen Turm 
auf ihrem Hausberg zu 
bauen. Als Konstruktions-
vorbild nahm man den 
Londoner Kristallpalast, 
der aus gusseisernen Tei-
len gebaut war.  

Die führende Rolle des Bäckermeisters Friedrich August Brett-
schneider bei Bau des Turmes ist auf einer Schautafel neben dem 
Turm erwähnt. Er realisierte den Bau, nachdem die Finanzierung 
zu scheitern drohte.  

Am Geburtstag des Kö-
nigs Friedrich August II. 
am 18. Mai 1854 wurde 
der Grundanker gesetzt 
und bereits am 9. Septem-
ber des gleichen Jahres 
übergab der sächsische 
König den Turm der Öf-
fentlichkeit. 
Nach der Wende in den 
Jahren 1993/94 wurde der 
Turm komplett abgebaut, 
alle Teile saniert und wie-
der aufgebaut.  
Von seiner Bauweise her 
ist der Löbauer Turm der 
einzige gusseiserne Turm  
Europas, er ist 28 Meter 

hoch, hat 118 Stufen und ist 8 Meter in den Fels gegründet. Der 
Turm besteht aus über 1000 Einzelteilen, die über 70 Tonnen 
wiegen. 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

     Turm am Abend 

 

Im Brettschneider-Haus 
(Löbau, Am Altmarkt Nr. 
3) kann man auf Tafeln im 
Hausflur Interessantes zur 
Turm-Geschichte lesen. 
Hier sind auch die Worte 
eines Löbauer Stadtrates 
wiedergegeben, der sich 
zur enormen Leistung von 
Brettschneider äußerte: 
»Heimat und Vaterlands-
liebe, Gemeinsinn, echter 
alter Bürgersinn und Bür-
gertum waren es, die das 
höchste Gut eines Volkes 
bedeuteten und in hoher 
Achtung standen …« 
Ebenso ist auch das Motto 
des Enthusiasten Brett-

schneider zu lesen: »Je weiter der Blick, desto freier das Herz«.  
Und das ist ihm fürwahr mit dem Bau des Turmes gelungen. 
 

R. Schmidt 

Filigranes Gusseisen

Leserzuschriften
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Schwarmbildung  
KoMoNa: Wissen schafft Verbunden-
heit – Schwärmen für Nachhaltigkeit 
und Ornithologie im Oberlausitzer 
Bergland 
                                                

Ebersbach-Neugersdorf. Der NABU-Kreisverband Löbau e.V. 
ist erfolgreich in sein neues Mitmachprojekt »Schwarmbildung« 
gestartet. 
Den Anfang machte der Projektauftakt am Samstag, dem 10. Fe-
bruar 2024. Dabei wurde nicht nur das Projekt, sondern auch die 
Arbeit des NABU vorgestellt. Den Höhepunkt der Veranstaltung 
bildete eine Exkursion mit einer Gruppe von Vogelinteressierten 
zu Horsten von Rotmilan und Mäusebussard im Ebersbacher 
Umland. Daneben erfuhren die Teilnehmenden wissenswerte In-
formationen rund ums Thema Nester und Horste. Das Interesse 
an dem Thema war groß und es wurden allerhand Fragen an das 
NABU-Team gestellt. Ein gemeinsames Mittagessen mit gemüt-
lichem Beisammensein und einem ersten Kennenlernen rundete 
die Veranstaltung ab. 
 

 

 

Schwarmbildung: Exkursion 
 

Auch der Nistkastenworkshop am Donnerstag, dem 22.2.2024, 
erfreute sich trotz des schlechten Wetters einer regen Beliebtheit. 
Sehr zur Freude des NABU-Teams folgten etwa 15 Personen der 
Einladung, darunter eine Vielzahl an Kindern.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Schwarm-
bildung:  
Nistkasten-
bau 

Neben einer kleinen einführenden Theorie, bei der die Teilneh-
mer u. a. erraten sollten, welcher Vogel in welchem Nistkasten 
brütet, wurde insbesondere das Brutverhalten von Blaumeise, 
Mauersegler und Schwalbe erläutert. Im Anschluss wurde sich 
Hammer, Akkuschrauber und Spachtel geschnappt und fleißig 
gewerkelt. Es gab die Möglichkeit, Schwalbennisthilfen aus 
Gips zu basteln oder einen klassischen Meisen-Nistkasten aus 
Holz selbst zusammenzubauen. Nach einer gemeinsamen stär-
kenden Mahlzeit gingen alle Teilnehmenden erfreut über ihr ei-
genes Werk nach Hause. 
Die sehr gute Resonanz aus beiden Veranstaltungen lässt positiv 
auf die nächsten Veranstaltungen hoffen, von denen eine bereits 
im Mai, als wichtigsten Monat für den Vogelgesang, stattfinden 
soll: 
  

Samstag, 11.5. – »Brutvogelseminar« 
Exkurs zu Vogelstimmen, praktische, theoretische und methodi-
sche Hintergründe einer Brutvogelkartierung, Brutvogel-Erfas-
sung eines ausgewählten Gebiets, inkl. gemeinsamer Mittags-
pause 

Dauer (voraussichtlich): 6.00 –14.00 Uhr 
Veranstaltungsort:        NABU-Naturschutzstation  
                                        Ebersbach / Schlechteberg Ebersbach 
  

Der Tag steht ganz im Zeichen der Brutvögel und richtet sich an 
Menschen, die sich intensiver mit dem Thema Brutvögel und Vo-
gelstimmen auseinandersetzen wollen und sich dafür interessie-
ren, wie eine Brutvogelkartierung abläuft. 
 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 
Anmeldungen zur Veranstaltung bitte per E-Mail an: 
nabu-kvloebau@web.de oder per Telefon an 03586 368347. 
 

 
Gefördert durch: 
 

 

aufgrund eines Beschlusses 
des Deutschen Bundestages 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
Aus der Geschichte  
Neuberthelsdorfs 
 

Neuberthelsdorf liegt auf einer Anhöhe nördlich vom 1346 erst-
mals urkundlich erwähnten Hauptort Berthelsdorf. 
Bereits 1722 war das Land, wo später Neuberthelsdorf entstand, 
als Siedlungsland im Gespräch. 
Als nämlich Christian David im Juni 1722 mit mehreren mähri-
schen Auswanderern in Berthelsdorf eintraf, bot Zinzendorfs 
Großmutter, in Einigkeit mit Zinzendorfs Gutsinspektor Heitz, 
dieses Landstück zur Besiedlung an. Die Lage war ruhig und au-
ßerhalb des Hauptortes, außerdem verfügte es über Brunnen mit 
sehr gutem Wasser. 
Den Auswanderern gefiel aber die Lage nicht, sie wollten sich 
lieber an einer verkehrsmäßig günstigeren Stelle ansiedeln. Was 
im Nachhinein verständlich ist, denn es waren keine Bauern, die 
ansiedeln wollten, sondern Handwerker, Handelsleute und Mis-

Das NABU-Team ist insge-
samt zuversichtlich, dass sich 
im Laufe des Projektes mit 
weiteren Veranstaltungen ein 
fester Kreis an Menschen he-
rausbilden wird, welche sich 
mit Leidenschaft dem Thema 
Vögel zuwenden und sich in 
regelmäßigen Abständen tref-
fen und darüber in Austausch 
kommen. 

Chronik
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sionare. Und so bekamen sie letztendlich an der Straße von Lö-
bau nach Zittau am Fuße des Thomasberges Land zugewiesen. 
(Die Anhöhe, jetzt Hutberg, trug damals den Namen nach dem 
Bauerngutbesitzer Thomas). 
Neuberthelsdorf wurde dann um 1776 als Ortsteil auf den Fluren 
des Berthelsdorfer Niedergutes angelegt. Sehr gute landwirt-
schaftliche Flächen und das besagte ausgezeichnete Wasser wa-
ren die Vorzüge dieses Standortes. Es bestand 1783 zunächst aus 
vier, aber 1803 bereits aus 13 Häusern, 1828 14 und 1850 waren 
es 15. Von den 15 Häusern sind durch Neubau ersetzt worden: 
Nr. 2 und Nr. 12. Der Zahn der Zeit hatte an besagten Grund- 
stücken tüchtig genagt, so dass sie abgerissen wurden und an  
etwas versetzter Stelle neu errichtet wurden. Die Nr. 7 ist nur 
noch als Ruine vorhanden, die Nr. 9 wurde ebenfalls abgetragen, 
ein Neubau sollte sie ersetzen. Wegen besonderer gültiger Bau-
vorschriften kam es aber leider nicht dazu. Nur ein Garagenbau 
wurde genehmigt.  
 

 

 
Neuberthelsdorf Nr. 7 

 

Die Nr. 10, das Haus des ehemaligen Webers Kretschmar und die 
daran grenzende zur Niedermühle gehörende Wiese mit Teich 
und Feld kaufte am 22. September 1829 die Dürninger-Handlung 
und errichtete im gleichen Jahre eine zweite Bleiche im Ort, eine 
Garnbleiche, ein. Die andere Bleiche befand sich an der Neuber -
thelsdorfer Straße 5. Im Jahr 1864 war Carl Rudolph Reichel 
Bleichereibesitzer beider Bleichen. 
 

 

 

Hier stand die Bleichfabrik 
 

 

 
Bleichteich voll gepflastert 

 

Zur Bleiche in Neuberthelsdorf gehörten: ein Fabrikgebäude für 
Bleicherei und ein Kohlenschuppengebäude. Sie war 1864 mit 
2280 Talern versichert. Dazu natürlich die große Bleichwiese 
und der Bleichteich. 

Im Vergleich war es eine kleine Bleiche, denn zur Bleiche an der 
Neuberthelsdorfer Straße gehörten: Wohngebäude, Schweif-
haus, Bleichgebäude mit Aschehaus, Lufttrockengebäude für 
Manufakturwaren mit angebautem Stärkehaus, Walkgebäude mit 
angebautem Trempelhaus, alles gangbare Zeug war vorherr-
schend hölzern. Sie war 1864 mit 6250 Talern viel höher versi-
chert als die in Neuberthelsdorf. 
 

In Neuberthelsdorf Nr. 12 befand 
sich ein Gasthaus, das Kroitch. Be-
kannt war es durch seine beson-
ders guten Kaiserschnitten und 
den einmaligen Kräuterschnaps. 
Der Name Kroitch (Kraut) stammt 
vermutlich daher. Schon 1864 
wird es als Schenke aufgeführt, 
1940 herrschte noch reger Betrieb, 
Inhaber waren zu der Zeit Emil 

und Hulda Jähne. Das Gebäude wurde abgerissen und an seiner 
Stelle 1995 ein neues Wohnhaus errichtet. Es war das erste Fer-
tigteilhaus, welches im Ort erbaut wurde. 
 
Neuberthelsdorf und seine Bewohner 

Nr.       Bewohner bzw. Besitzer 
            1864                       1928                     1969 

 

1           K. A. Bier,              Karl Hübner         Kurt Hübner 
            Häusler LW  

 

2          K.A. Müller,          Heinrich Qaul      Elisabeth Meyer  
                                                                         – 1998 Neubau 

 

3          K. A. Bier,              Johann Jautze       Paul Jautze 
            Häusler LW  
3a                                                                     – Neubau 2022 
 

4           J. A. Apelt,             Adolph Apelt       G. Naubereit 
            Häusler LW  

 

5          H. W. Paul,             Hermann Friebe   W. Brüchner 
            Häusler LW  

 

6          F. A. Richter,          Ernst Behnert       A. Heyne 
            Häusler LW  

 

7          J. T. Mauermann,   Adolph Vogt         F. Naubereit 
                                                                         – Ruine 

 

8          J. B. Neumann,       Hermann              Otto Brockelt 
            Häusler LW            Wunderlich 

 

9          J. G. Hänsch           G. Heinrich           R. Teuber  
            jun. Häusler LW                                  Abriss / Garage 

 

10        K. R. Reichel,        Paul Rudolph        abgetragen 
            Bleicherei-                                           Reiche 
            besitzer   
                     Fabrikgebäude für Bleicherei 
 

11         K. R. Reichel,         Widdascheck        Widdascheck 
            Häusler, L  

 

12        J. Ch. G. Weder,     F. W. Jähne           Emil Jähne 
            Schänkwirth, LW   Gasthaus              
                                            »Kroitch«             Jähne Hulda 
                                                                         – Neubau 1995  

  

13        K. G. König,          August Thiele       Emil Jähne 
            Häusler LW                                         Wirtschafts- 
                                                                         gebäude 

 

14        J. G. Thiele,           Richard Ludwig   Richard Ludwig 
            Häusler LW  

 

15        E. G. Müller,          Widdascheck,       Widdascheck 
            Häusler LW            Ewald 
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Bemerkenswert, 1864 gab es in Neuberthelsdorf 14 Landwirt-
schaften, dazu 1 Schankwirtschaft und die Bleichfabrik. 
Nach einer Bestandsaufnahme für die Dorfplanung hatte Neu-
berthelsdorf 1959 65 Einwohner. 
Die Nummerierung der Gebäude war schon immer fortlaufend, 
beginnend mit der Nr. 1 erstes Haus rechts bis Nr. 6, letztes Haus 
rechts. Danach links mit der Nr. 7 erstes Haus am Waldrand bis 
Nr. 15 wieder am Ortseingang. Bis 2022 ein Neubau mit der  
Nr. 3 a errichtet wurde, blieb der Bestand an 15 Hausnummern 
über die Jahre unverändert. 
 
 

 

 
 

 

Neubau 1998 an etwas versetzter Stelle 
 

 

Über eine öffentliche Verkehrsanbindung (Bus, Bahn) verfügte 
Neuberthelsdorf nie. Schon früher gab es die heutige Neuber -
thelsdorfer Straße und den Rexweg, beides Verbindungswege 
zum Hauptdorf. 
Es führte aber noch eine Straße über Neuberthelsdorf nach Bern-
stadt, die alte Löbauer Straße. Früher war es eine belebte Straße, 
vor allem, wenn sich die Tuchmacher und Weber mit ihren Waren 
zur Leipziger Messe begaben. Heute ein sehr schöner Waldwan-
derweg entlang des Klippelflüsschens. 
 
Kommunales Baugeschehen aus den  
Gemeindeakten und Infrastruktur 
1931 übernahm die Gemeinde Berthelsdorf die Straße von der 
Kränke nach Neuberthelsdorf bis an den Waldrand von der 
Brüder-Unität. 
 

1940 war der Teilabschnitt zwischen der Alten Försterei und 
Neuberthelsdorf Hauptbaustelle im Ort. Aufgrund ihres schlech-
ten Zustandes war sie überhaupt nicht mehr befahrbar. Diese 
Baustelle erwies sich als sehr kompliziert, gab es doch in dieser 
Zeit kaum finanzielle Unterstützung. Ein großes Problem war die 
Beschaffung von Kraftstoff für die Baufahrzeuge. 
 

1960 bekam Neuberthelsdorf den Anschluss an das Ortsnetz der 
Straßenbeleuchtung, dafür wurden 1.300 DM ausgegeben. 
 

1977 beschloss man den Bau eines Wirtschaftsweges, der soge-
nannten Kapstraße, welche direkt durch den Ortsteil Neuber -
thelsdorf führen sollte. Im Ergebnis einer Einwohnerversamm-
lung wurde beschlossen, durch die KAP die Kraftfahrer zu be-
lehren, Rücksicht auf die Bevölkerung zu nehmen, insbesondere 
Säuberung der kommunalen Straßen, Verhinderung des Gülle- 
ablaufes und Rücksicht bei der Straßeneinengung in Neuber -
thelsdorf. 
 

Im Frühjahr 1995 gab es dann auch in Neuberthelsdorf die lang-
ersehnten Telefonanschlüsse für alle. Außerdem ist der Ortsteil 
voll an die Abwasserentsorgung der Stadt Herrnhut sowie an die 
öffentliche Trinkwasserversorgung der SOWAG angeschlossen. 
Nur das Erdgas hat den Weg nach Neuberthelsdorf nicht gefun-
den. Der Aufwand war für die wenigen Anschlüsse einfach zu 
hoch. Die Neuberthelsdorfer fühlen sich wohl, die Dorfstraße ist 
sauber, die Gärten freundlich und gepflegt. Aber eine Anschlag-
tafel wird leider nicht mehr bedient. Diese Informationsquelle 
vermissen die Bewohner. 
Dennoch, der Ortsteil hat durch seine Lage ein besonderes Plus, 
nämlich die Aussicht. Sie reicht von den Strahwalder Höhen über 
den Kottmar, die heimischen Berge Hutberg, Königsholz, Großer 
Berg, das Zittauer Gebirge, das Isergebirge bis zum Riesengebir-
ge. Wer hat diese Aussicht schon vor seiner Haustür? 
Die Neuberthelsdorfer! 

Sonja Adler für Dorferleben e.V. 
 
Quellen: Brandversicherungskataster 1864 / 1871, G. Korschelt Geschichte von 
Berthelsdorf, Aufzeichnungen von Robert Heinze und Kurt Heinrich, Akten aus 
dem Gemeindearchiv 
 
 

Frohe Pfingsten!
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Azubi!

Bock drauf!

Fachmann GmbH
Musterstraße 123
45678 Musterstadt
Tel. 01234 56789-0
www.peterfachmann.de
info@peterfachmann.de

Werde Anlagenmechaniker (m/w/d) und
Experte für modernste Heizungstechnik.

Starte in eine Ausbildung mit Zukunft und voll 
spannender Themen wie umweltfreundliche 
Heizungen, neue Solaranlagen und 1-A-Service!

 Karl Böhme 
MEISTERBETRIEB DER INNUNG 
Löbauer Str. 32 a | 02747 Herrnhut 
www.boehme-herrnhut.de 
Tel. 035873 483-0 

GmbH

Löbauer Straße 32a · 02747 Herrnhut  
Telefon (03 58 73) 4 83-0 · Fax (03 58 73) 4 83-33  

Internet: www.boehme-herrnhut.de  
E-Mail: info@boehme-herrnhut.de

Karl Böhme 
MEISTERBETRIEB DER INNUNG 

eigenes Badstudio 

GmbH

• Dachdeckung aller Art  
• Flachdachabdichtung 

• Dachstuhlsanierung • Gerüstbau 
• Bauwerksabdichtung 

 
02708 Löbau · Viaduktweg 8 · Postfach 1117 
Tel. 03585 47290 · Fax 03585 472929 · Funk 0172 7988136 
www.dachdecker-loebau.de · E-Mail: info@dachdecker-loebau.de

Sparen Sie Energie mit Solarthermie 
Ihr Fachbetrieb für Solarenergie
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Kostenlose private Kleinanzeigen   

Unter dieser Rubrik veröffentlichen wir kostenlos maximal dreimal 
hintereinander private Kleinanzeigen. Wenn Sie etwas suchen oder 
verschenken oder verkaufen wollen, geben Sie uns den gewünschten 
Text in die Druckerei. Auch Wohnungsangebote und -gesuche in ein-
facher Form von Privat können Sie hier aufgeben! Kleinanzeigen, die 
öfter als dreimal erscheinen sollen (Daueranzeigen), müssen wir Ih-
nen künftig mit 1,– EUR  je Zeile und Erscheinen berechnen. Bitte be-
zahlen Sie diese Anzeigen vorab bar in unserem Büro (auswärtige Be-
zieher stimmen die Rechnungslegung bitte mit Frau Liebsch ab).  
In dieser Rubrik veröffentlichen wir keine Chiffre-Anzeigen! 
 

Gustav Winter GmbH 
 
 

 

 
Vermiete in Herrnhut, Oderwitzer Straße – Altbauwohnung, 
EG, 2 Zimmer, Küche, Bad, Gaszentralheizung, 65 m2, Garten-
nutzung, 360,– € kalt, frei spätestens 1. Juli. Kontakt Mobil 
0171 9324817. 
 
Zwei-Raum-EG-Wohnung, 67,5 m2, in Herrnhut Zentrum zu 
vermieten. Garage am Grundstück. Telefon 0171 6930850. 
  

 

 
 

 

 

Suche in Herrnhut oder Berthelsdorf eine 4-Raum-Wohnung 
oder ein Haus auf Miete, ca. 95 – 100 m2 mit Garten + Garage. 
Telefon 035873 649031 oder 0176 60127509. 
 
 

 

 

Verkaufe Bau- und Gartengrundstück, 1020 m2, 3 Fertigteil-
garagen, 1 Laube, ca. 25 Obstbäume, günstig gelegen an 
Hauptstraße, VB 52.000 €. Telefon 035872 352574 oder 01522 
3090283 in Neusalza-Spremberg.

 

 

Verkaufe Eisenbahnplatte, TT reparaturbedürftig, 1,20 m × 
1,60m inkl. Züge und Kleinmaterial (beleuchtet), Preis VB.  
Telefon 01522 3090283. 
 
Verkaufe 26er Herrenfahrrad, 5 Gänge, sehr gut erhalten, 
fachmännisch geprüft. Preis nach VB. Tel. 15159836066. 
 
Bieten 40 Stück Normalkupplungen für das DDR-Stahlrohrge-
rüst, à 1,50 €. Familie Nestler Berthelsdorf, Telefon 035873 
40569. 
 
Feuerholz zu verschenken. Telefon 0152 57863530 oder 0152 
26547313. 
 
 

 

 
 

Wir suchen ca. 5 m² Granitplatten (Schweinebäuche). Auch an 
einzelnen Platten sind wir interessiert. Familie Nestler Ber -
thelsdorf, Telefon 035873 40569. 
 
Suche Fahrer / Fahrerin mit PKW für gelegentliche Fahrten 
(Einkäufe, Arztbesuche). Bezahlung nach Absprache. Telefon 
0152 57863530 oder 0152 26547313. 
 
Suche Beistellherd. Tel. 0152 57863530 oder 0152 26547313. 
 
 

 

 
 

2 Schafe (Kreuzung von Kamerun und Schwarzkopf), 1/2 Jahr 
alt, zu verkaufen. Preis VB. Telefon 035873 40432. 
 
Verkaufe junge geimpfte Kaninchen. Tel. 0152 09287322 oder 
035873 42128. 
 
Verkaufe junge Kaninchen, 8 bis 10 Wochen alt. Tel. 035873 
42966. 
 
 

Wohnungsvermietungen

Die Hausverwaltung der Ev. Brüder-Unität vermietet 
Ein-, Zwei- und Drei-Raum-Wohnungen in Herrnhut 
 
Interessenten wenden sich bitte an die  
Hausverwaltung  der Ev. Brüder-Unität, Herrn Baum,  
Tel.: 035873 48774 oder mobil: 0172 3628254, 
oder E-Mail: Baum@ebu.de

Angebote

Tiere

Gesuche

Immobilienangebot

Wohnungsgesuch

Ihr Partner für Kommunal-, 
Land- und Gartentechnik
Tilo Nocke
OT Obercunnersdorf
Hintere Dorfstraße 76
02708 Kottmar
Tel. 03 58 75 / 6 04 32
info@gartentechnik-nocke.de
www.gartentechnik-nocke.de

    �•��Türen, Fenster, Rollläden  
+ Tore aus Holz,  
Kunststoff und Aluminium

    •��Möbel-�und�Innenausbau, 
Umgebinde sanierung +  
Oberlausitzer�Verschlag

� � •��Fußböden,�Trockenbau,�Carports�+�Zäune

  •�Treppenbau�+�Geländer

OT� Neueibau� •� Hauptstraße� 24� •� 02739� Kottmar�
Telefon�0�35�86�/�70�29�76�•�Mobil�01�75�/�4�10�86�35
www.tischlerei-kubitz.de�+�oberlausitzer-feuerwerke.de

– ganzjähriger Feuerwerksverkauf –
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GustavWinter
Drucken für Gott und die Welt.

Gewerbestraße 2 · 02747 Herrnhut
Telefon 035873 4180 · Fax 41888
E-Mail post@gustavwinter.de

Visitenkarten · Briefbögen
Briefumschläge

Broschüren · Mappen
Etiketten · Kalender 

Folder · Mailings
Plakate · und vieles mehr

Sie suchen noch  

den richtigen Partner  

für die Herstellung 

Ihrer Geschäftspapiere?
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Wir stehen Ihnen  in schweren  Stunden  zur Seite

MOBIL
LIF T  SYSTEME

Treppenlifte

Plattformlifte

Senkrechtlifte & Homelifte

Hublifte & Hebebühnen

Wannenlifte, Elektromobile, u.v.m.

BERNDT Mobilitätsprodukte GmbH
Äußere Lauenstr. 19, 02625 Bautzen

anfrage@bemobil.eu

www.bemobil.eu

LIFT
KATALOG
2023

KOSTENLOS

4.000€
ZUSCHUSS

bei Pfl egegrad

JETZT KOSTENLOS ANRUFEN UNTER:

0800 600 66 999

bei Ihnen zu Hause, am Telefon 
oder per Video-Call

KOSTENLOSE BERATUNG

WIR STEHEN MIT UNSERER FACHKOMPETENZ FEST UND 
VERLÄSSLICH IN SCHWEREN STUNDEN AN IHRER SEITE.

Bestattungsinstitut ” Friede“
U.  Zimmermann GmbH

Görlitzer Straße 1, 02763 Zittau

Telefon 03583 510683 
– Tag & Nacht –

365 Tage im Jahr und 24 Stunden 
täglich für Sie erreichbar!

TAG & NACHT
✆ 0 35 85  46 85 500

Bestattungsvorsorge
– heute schon an morgen denken!

www.bestattungshaus-loebau.de

Inhaber Michael Mrochem

Bestattungshaus
Abschied

02708 Löbau
Promenadenring 6

 % 03586 33010
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M E I S T E R B E T R I E B  D E R  G L A S E R I N N U N G  

 
  
 
• Verglasungen aller Art • Dachverglasungen • Spiegel  
• Glasschleifarbeiten • Kaminscheiben • Duschen  
• Glastüren • Schaufensterverglasungen • Rollladen- 
reparatur • Fensterwartung 
 

Öffnungs-         Mo und Fr  6.30 – 10.30 Uhr  
zeiten:                Di und Do 13.30 – 16.00 Uhr

Bautzener Str. 14 a · 02748 Bernstadt a. d. E. · % 035874 22525  
www.glaserei-langner.de · tilo-langner@t-online.de

GLAS 
NOTDIENST

 24h


